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Berichtszeitraum vom 14.04. bis 15.04.2024

Kriminalitätslage:

Sachbeschädigung
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter am 14.04.2024 zwischen 11.00 Uhr und 11.15 Uhr in Jeber-
Bergfrieden ein Teil einer Baustellenabsperrung auf ein umfriedetes Grundstück geworfen. Dabei wurden die Aufhängung für
den Briefkasten sowie zwei Zaunlatten beschädigt.

Brand
Am 14.04.2024 wurde der Polizei um 22.17 Uhr ein Brand am dritten Kiessee zwischen Prettin und Gehmen gemeldet. Nach
ersten Erkenntnissen sollen mehrere Jugendliche ein Lagerfeuer gemacht und den Ort später verlassen haben, ohne das
Feuer ordnungsgemäß zu löschen. Dadurch griff es auf das angrenzende Unterholz / Schilfwiese über. Das Feuer wurde
durch Kameraden der Feuerwehr gelöscht. Der Schaden soll sich auf etwa hundert Euro belaufen. Die Polizei hat ein
Brandermittlungsverfahren eingeleitet.

Diebstahl von Stahlschrott
Im Tatzeitraum vom 10.04.2024 / 16.00 Uhr bis zum 15.04.2024 / 08.00 Uhr sollen erneut unbekannte Täter vom
ehemaligen Windpark Zschornewitz mehrere Tonnen Stahlschrott entwendet haben. Der Schaden soll sich im vierstelligen
Bereich belaufen.  

Verkehrslage:

Wildunfälle
Eine 48-jährige Nissan-Fahrerin befuhr am 14.04.2024 um 05.38 Uhr die B 187 aus Richtung Roßlau kommend in Richtung
Coswig, als plötzlich ein Wildschwein von links kommend die Fahrbahn kreuzte. Trotz sofort eingeleiteter Gefahrenbremsung
kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Um 19.22 Uhr befuhr ein 20-jähriger BMW-Fahrer in Jessen die Rosa-Luxemburg-Straße aus Richtung Aral-Tankstelle
kommend in Richtung Schweinitz, als plötzlich eine Taube angeflogen kam und mit dem Fahrzeug kollidierte. Dabei entstand
Sachschaden.  

Eine 24-jährige Seat-Fahrerin befuhr um 20.55 Uhr die B 2 aus Richtung Wittenberg kommend in Richtung Karlsfeld, als
plötzlich ein Hase die Fahrbahn von links nach rechts kreuzte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu



Sachschaden am Fahrzeug. Der Hase verschwand anschließend.

Am 15.04.2024 befuhr eine 57-jährige Audi-Fahrerin um 06.30 Uhr die K 2232 aus Richtung Gorsdorf kommend in Richtung B
187. Circa 300 Meter hinter der Elsterbrücke wechselte plötzlich ein Reh von rechts kommend über die Fahrbahn und
kollidierte mit dem Pkw. Während am Fahrzeug Sachschaden entstand, lief das Reh anschließend weiter.

Wie der Polizei am 15.04.2024 um 10.18 Uhr angezeigt wurde, befuhr ein 79-jähriger Kia-Fahrer am 14.04.2024 um 22.50
Uhr die B 2 von Marzahna kommend in Richtung Wittenberg. Circa ein Kilometer vor der Lichtzeichenanlage Kropstädt sei es
zum Zusammenstoß mit einem Hirsch gekommen, welcher verendet neben der Fahrbahn liegengeblieben sein soll.  

Zusammenstoß beim Abbiegen
Der 34-jährige Fahrer einer Sattelzugmaschine befuhr am 15.04.2024 um 06.45 Uhr in Bad Schmiedeberg die Torgauer
Straße aus Richtung Patschwig kommend in Richtung Luisenstraße mit der Absicht, auf diese nach links abzubiegen. Dabei
kam es zum Zusammenstoß mit einem entgegenkommenden Skoda, dessen 63-jährige Fahrerin die Torgauer Straße aus
Richtung Pretzscher Allee kommend befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.  

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Am 15.04.2024 wurde der Polizei angezeigt, dass ein unbekannter Fahrzeugführer die Einsteinstraße in Kapen befuhr und
auf unbekannte Weise das Schiebetor eines Firmengeländes beschädigte. Anschließend habe er sich unerlaubt vom Unfallort
entfernt. Der Schaden am Tor, welcher am 15.04.2024 um 06.00 Uhr festgestellt wurde, soll sich im unteren fünfstelligen
Bereich belaufen. Ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort wurde eingeleitet. Die Polizei
bittet Zeugen, die Angaben zum Unfallgeschehen und / oder zum Unfallverursacher machen können, sich im Polizeirevier
Wittenberg unter der Telefonnummer 03491 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Nach Angaben des 63-jährigen BMW-Fahrers befuhr er am 15.04.2024 um 09.00 Uhr in Nudersdorf die Dobiener Straße aus
Richtung Gartenstraße kommend in Richtung Pülziger Straße, als ihm ein Pedelec-Fahrer zügig auf der abschüssigen Straße
entgegenkam. Zunächst sei er weit rechts am Fahrbahnrand gefahren, aber plötzlich soll er immer weiter nach links
gekommen sein. Daraufhin habe der 63-Jährige angehalten. In der weiteren Folge fuhr der Radfahrerin in den bereits
stehenden Pkw, überschlug sich und kam auf der Fahrbahn zum Liegen. Der 26-Jährige wurde dabei verletzt und ins
Krankenhaus gebracht. Der BMW-Fahrer blieb unverletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.  

Am 15.04.2024 beabsichtigte ein 56-jähriger Transporter-Fahrer um 10.25 Uhr, von einer Grundstückseinfahrt in Wörlitz
nach rechts auf die Erdmannsdorffstraße abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit der 81-jährigen Fahrerin eines
Elektrofahrrades. Die Frau kam daraufhin zu Fall und verletzte sich leicht. Sie wurde in ein Krankenhaus gebracht

Sonstiges:

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 14.04.2024 um 13.15 Uhr in Buschkuhnsdorf einen Pkw-
Fahrer. Dabei bemerkten sie Alkoholgeruch in dessen Atemluft. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen
vorläufigen Wert von 2,17 Promille. Folglich wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der Führerschein sichergestellt
und ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr eingeleitet. Zudem wurde er darüber
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belehrt, dass er kein fahrerlaubnispflichtiges Fahrzeug mehr führen darf.
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